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Heft 19/2026 
Anzeigenschluss:	 30.04.2026
Erscheinungstermin:	  07.05.2026

Ökolandbau 
Unkrautbekämpfung im Öko-Sojaanbau – Striegeln, 
hacken oder abflammen? Im Ökolandbau überwuchern 
Beikräuter die Sojabohne, wenn der Landwirt diese 
nicht mechanisch bekämpft. Sowohl im Vor- als auch 
im Nachauflauf gibt es verschiedene Möglichkeiten.

Hallenbau
Moderne landwirtschaftliche Betriebe stehen vor der 
Herausforderung, ihre Infrastruktur effizient, langlebig 
und zukunftssicher zu gestalten. Ob Maschinenhalle, 
Lager oder Tierunterstand – der Hallenbau gewinnt 
vor dem Hintergrund steigender Investitionskosten, 
wachsender Technik und neuer Anforderungen an 
Nachhaltigkeit und Genehmigung zunehmend an 
Bedeutung. Eine sorgfältige Planung und die Wahl des 
richtigen Systems entscheiden dabei maßgeblich über 
Wirtschaftlichkeit und Praxistauglichkeit.

Fütterung in der  
Schweinehaltung
Futter richtig fermentieren – Fermentiertes Futter 
kann die Futterverwertung im Schweinestall deutlich 
verbessern und gleichzeitig die Tiergesundheit stär-
ken. Entscheidend sind die richtige Substratzusam-
mensetzung, gezielte Bakterienkulturen und passende 
Prozessbedingungen. Im Beitrag werden die Grund
lagen der Fermentation erklärt, um mehr Leistung aus 
dem vorhandenen Futter herauszuholen.

Liegeboxengestaltung (Teil 1)
Liegeboxen – Milchkühe verbringen zehn bis  
14 Stunden am Tag liegend. Umso wichtiger ist es,  
die Liegeboxen möglichst optimal zu gestalten.  
Im ersten Teil unserer Serie geben wir Tipps zu 
Boxenmaßen und Gestaltungselementen.

Heft 20/2026 
Anzeigenschluss:	  08.05.2026
Erscheinungstermin:	 15.05.2026

Hochdruckreiniger
Den Richtigen finden – Hochdruckreiniger sind 
unverzichtbare Werkzeuge zur Einhaltung strenger 
Biosicherheitsstandards vor allem bei aktuell immer 
häufigeren Seuchengeschehen. Neben der Wahl des 
passenden Modells ist es wichtig, die wesentlichen 
technischen Parameter – Wasserleistung, Wasser-
durchfluss und Arbeitsdruck – genau zu kennen. 
Zudem gilt es, die unterschiedlichen Einsatzmöglich-
keiten von stationären und mobilen Geräten abzu
wägen, um den spezifischen Anforderungen in Stall 
und bei der Maschinenreinigung gerecht zu werden. 

Krautfäulebekämpfung  
in Kartoffeln
Pilzkrankheiten in Kartoffeln – Um Kartoffeln erfolg-
reich anzubauen, muss der Erreger der Kraut- und 
Knollenfäule (Phytophthora infestans) sicher kontrol-
liert werden. Breitet sich die Krankheit im Bestand aus, 
sind hohe Ertragsverluste vorprogrammiert.

	◾ Welche Fungizide sollten Landwirte einsetzen?
	◾ Mögliche Spritzfolgen zur Krautfäulebekämpfung
	◾ Aufwandmengen, Behandlungszeitpunkte

Liegeboxengestaltung (Teil 2)
Boxenpflege – Geeignete Liegeboxen im Stall sind 
das eine – aber für das Maximum an Tierkomfort und 
Leistung ist auch ein geeignetes Einstreumaterial und 
das richtige Management nötig. Im zweiten Teil 
unserer Serie beschreiben wir, wie das gelingt.
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Fortsetzung auf Seite 2
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Heft 21/2026 
Anzeigenschluss:	 15.05.2026
Erscheinungstermin:	 21.05.2026

Tiergesundheit Schwein
Klauengesundheit als Schlüssel zur Leistungsfähig-
keit – Dr. Theodor Schulze-Horsel (LWK NRW) und 
Mareike Breitfeld (LWK Niedersachsen) informieren 
über Klauenerkrankungen und Pflegemaßnahmen bei 
Sauen.

Färsenmast mit Grassilage
Grünlandflächen mit Nutzungseinschränkungen 
fördern die Biodiversität und tragen zum Klimaschutz 
bei. Doch die Herstellung hochwertiger Grassilagen 
von diesen Flächen kann eine Herausforderung sein. 
Inwieweit sich auf dieser Futterbasis Färsen kosten
deckend mästen lassen, wurde mit einer Untersuchung 
in der Lehr- und Versuchsanstalt für Tierzucht und 
Tierhaltung e.V. Groß Kreutz (LVAT) geprüft.

Messeausgabe LIGNA, Hannover
In der Messeausgabe rund um die LIGNA bündeln  
wir aktuelles Fachwissen, Trends und Innovationen 
der Forst- und Holzwirtschaft. Egal ob Landwirte, 
Waldbesitzer oder Technikinteressierte: Anzeigen
werbung in diesem Messe-Sonderteil wird besonders 
stark wahrgenommen.

Heft 22/2026 
Anzeigenschluss:	  22.05.2026
Erscheinungstermin:	 29.05.2026

Melktechnik
	◾ Melktechnik-Check – Melktechnik ist teuer und 
mindestens zweimal täglich in Gebrauch. Um rei-
bungsloses und hygienisches Melken zu sichern, 
ist eine regelmäßige Kontrolle und Wartung der 
Melktechnik essenziell. Die wichtigsten Punkte dazu 
haben wir in einer Checkliste zusammengefasst. 

	◾ Eutergesundheit – Haltungsbedingungen sowie 
Melktechnik und Melkarbeit beeinflussen die Euter-
gesundheit in der Herde. Wir zeigen die Stellschrau-
ben auf und geben Tipps zur Verbesserung

Roggen in der  
Schweinefütterung
Roggen ist eine wertvolle, kostengünstige Kompo-
nente in der Schweinefütterung, die bis zu 50      % der 
Ration ausmachen kann. Er fördert die Darmgesund-
heit durch Buttersäurebildung, sorgt für eine bessere 
Sättigung und ruhigere Tiere. Der Fachartikel geht auf 
die Vorteile von Roggen in der Fütterung, auf Einsatz-
konzepte und Herausforderungen ein.

Silage
Silagebereitung in Rundballen – Besonders für klei-
nere Betriebe praktisch: Gras silieren in Rundballen 
statt im Fahrsilo. Dabei kommt es vor allem auf die 
richtige Siliertechnik und eine ordnungsgemäße 
Lagerung an. Worauf Landwirte achten sollten.
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